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Deutſches Reich
m Berlin 9 Februar Die Arbeiten der Bundes

rath Ausſchüſſe erledigen ſich doch nicht ſo ſchnell als
man bisher annehmen mochte Es finden täglich langdauernde
Sitzungen ſtatt von deren Reſultaten die nächſte Plenarſitzung
des Bundesraths abhängig iſt Das Material hat ſich in
deſſen ſo gehäuft daß es kaum zu ermöglichen ſein wird das
ſelbe in einer Plenarſitzung zu erledigen Zu eingehenden
Berathungen führte u A auch der bereits erwähnte Plan
des Reichskanzlers die Entwürfe über jenen Artikel der Ge
werbe Ordnung der die Arbeiterkaſſen betrifft und das
Statut über gewerbliche Hülfskaſſen zu veröffentlichen um der
Kritik Anlaß zu geben ſich darüber auszuſprechen Man iſt
im Bundesrathe allgemein geneigt dieſer Abſicht entgegen zu
kommen Auch das vorgeſchlagene Enquéte Verfahren in
Sachen der Arbeiterverhältniſſe wird im Allgemeinen gut ge
heißen doch ſcheint man hinſichtlich der Fragen welche den
Gegenſtand der Vernehmung vilden ſollen hier und da noch
Bedenken zu äußern Sind wir recht unterrichtet ſo beſteht
auch im Reichskanzleramt ſelber die Abſicht den Entwurf des
Programmes in erweiternder Weiſe umzuarbeiten Nimmt man
hinzü daß es feſtſteht dem nächſten Reichstage auch ein Ver
ſicherungsgeſetz vorzulegen ſo erhellt daß in Bezug auf wirth
ſchaftliche Fragen eine beſonders bedeutende legislatoriſche
Thätigkeit zu erwarten ſteht Der Entwurf des Verſicherungs
Geſetzes wird übrigens erſt in einigen Monaten in Angriff
genommen werden und dabei das Material in Betracht kom
men welches bisher theils durch die Berathung bez Petitionen
theils durch die verſchiedenſten Eingaben der Organe des Han
delsſtandes geſammelt iſt Ein Antrag Hamburgs bezüglich
der Bemeſſung des Antheils dieſes Bundesſtaats an den Ma
trikularbeiträgen hat kürzlich den Gegenſtand lebhafter Be
rathungen der Ausſchüſſe für Rechnungsweſen und für die
Verfaſſung gebildet Hamburg verlangt eine Berückſichtigung
nach der Anzahl derjenigen ſeiner Ang hörigen welche ſich im
Staatsgebiet befinden nicht aber derjenigen welche ſich außer
halb deſſelben aufhalten Nun kommt aber in Betracht daß
ein ſehr großer Theil hamburgiſcher Staatsbürger außerhalb
des Heimathsſtaates Geſchäfte treibt während andererſeits
wie bekannt in Hamburg gerade vorzugsweiſe ein Zuſammen
ſtrömen fremder Elemente vorkommt Wie man hört iſt denn
auch der Antrag nicht zuſtimmend erledigt worden Die
Angaben über die Vertretung der Reichsregierung in der ſtän
digen Juſtizcom miſſion werden von unterrichteter Seite
als verfrüht bezeichnet Anzunehmen iſt nach unſeren Jnfor
mationen daß diejenigen Beamten welche mehr oder weniger
Antheil an der Entſtehung der Juſtizgeſetze hatten auch zur
Theilnahme an den Commiſſions Berathungen berufen werden
möchten ſowie daß dem neuen ReichsJuſtizamte ein Antheil
daran zufollen wird Dagegen ſind über die Vertretung der
einzelnen Bundesſtaaten ſowohl nach der Zahl als auch nach
der Perſon der Commiſſare keinerlei Meldungen bisher er
angen Man nimmt übrigens an daß die Thätigkeit der
eichs Commiſſare in den Juſtiz Commiſſionen im Weſent

lichen ſich auf eine Vertheidigung der Entwürfe beſchränken
wird

io Wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Schickt die unruhigen und unzuſriedenen Köpfe fort rief
er unwillig Jch habe nicht Luſt durch ſie das zu ver
ne ha was ich mir durch die Arbeit langer Jahre erwor
en habe

Es würde nichts dadurch verbeſſert werden entgegnete
Lienau Mehr als zwei Drittel der Arbeiter haben erklärt
daß ſie ſofort die Arbeit einſtellen würden wenn einige ihrer
Kameraden entlaſſen würden

Das Blut ſtieg in die Wangen des greiſen Fabrikherrn
Jſt es dahin gekommen rief er Und wenn ich nun

heute meine Fabrik für immer ſchließe wer will mich daran
hindern Jch habe genug um zu leben was wollen dagegendie Hunderte beginnen welche mir ſeit Jahren ihr Brod ver

danken Lienau weshalb haben Sie mich von dieſen Ver
hältniſſen nicht früher unterrichtet

Jch ſah voraus daß es Sie aufregen und ärgern würde
und wollte Jhnen dies erſparen entgegnete Lienau Jch
hoffte auch die Zeit werde die unruhigen Köpfe wieder zur
Vernunft bringen ich habe mich getäuſcht es iſt ſchlimmer
geworden

Urban durchmaß ſchweigend das Zimmer Er ſchien nach
einem Auswege zu ſuchen mit einem Entſchluſſe zu ringen

Lienau ſprach er dann mit ruhiger Stimme es ſcheint
eine Zeit zu kommen in welche wir uns ſchwerlich noch hin
einleben werden denn wir verſtehen und faſſen ſie nicht mehr
Der Grundſatz auf welchem wir unſer ganzes Leben gebaut
haben wird über den Jene geworfen und wir ſind zu alt
uns einen neuen zu wählen Wer hat den Leuten die thörich
ten Jdeen in den Kopf geſetzt

Ein junger Franzoſe Namens Sinell entgegnete der Ge
ſchäftsführer er lebt erſt ſeit ungefähr einem Jahre hier und
Niemand weiß wovon er lebt
Ein junger Franzoſe wiederholte Urban fagt aber

nichts weiter hinzu andere Gedanken ſchienen in ſeinem Kepfe
aufzuſteigen

rer

Das am Montag Abend im kron prinzlichen Palais
ſtattgefundene Maskenfeſt war glänzend und großartig
Die Gäſte erſchienen um 9 Uhr maskirt in den Gemachern
der Kaiſer maskirt im Domino um 10 Uhr demaskirte man
ſich und es begann die Aufführung und die Eröffnung des
Tanzſaales Der Kaiſer und ſpäter auch die Kaiſerin erſchie
nen in Soirée Toilette auf der Eſtrade als Zuſchauer eben
ſo der Prinz und Prinzeſſin Karl Prinzen Alexander Auguſtund Wilhelm von Würtemberg Die Kronprinzeſſin war coſtü

mirt nach La Bella von Tizian der Konprinz ganz in Roth
nach einem Bilde von Holbein in Hamptoncourt Der große
Tanzſaal des kronprinzlichen Palais war in eine Feſthalle des
Hauſes der Medici verwandelt Der erſte Aufzug ſtellte den
Hof der Medici dar und das Fürſtenpaar welches in der
Umgebung ſeiner Hofleute und vornehmer fremder Gäſte die
Huldigungen der Kunſt der eigenen italiſchen Stammgenoſſen
und der Völker des Auslandes zu denen der Ruf ſeiner Macht
und Größe gelangt war empfing Die Kronprinzeſſin ſtellte
die Medicäerin dar ibren Gemahl Graf Harrach Die Kron
prinzeſſin trug nach Tizian s Bild ein halb dunkelbraunes
und halb blaues ſchweres Sammt und Seidengewand hoch
gepufft und ſchwere filberne Ketten als Schmuck als Bruſt
Einſatz einen goldgeftickten Sammtbeſatz Graf Harrach
Gemahl der Medicäerin trug eine kurzes Gewand von
grauem Stoff mit goldenen Lilien von Florenz geſchmückt ein
dunkles Sammtbarett u ein reiches Juwelen u Waffengeſchmeire
Der Kronprinz führte den Reigen der Gäſte an Der erſte
Aufzug beſtand aus den Troubadours und Sängern dann
den Vertretern der bildenden Künſte des Medicäerhofes dar
geſtellt durch zwölf der bedeutendſten berliner Künſtler Die
Maler überreichten mit einer lateiniſchen Anſprache einen
Band mit Zeichnungen Es folgten die Sendboten des
Orients Geſchenke und Sclavinnen dem Fürſtenpaare darbie
tend dann eine deutſche Quadrille angeführt unter den Tönen
des alten Landsknechtsmarſches durch zwei Offiziere und zwan
zig Landsknechte aus zwölf Paaren beſtehend und eine ita
lieniſche Quadrille angeführt durch die Gräfin Karolyi aus
acht Paaren beſtehend die letzte eine ſlaviſche Damit endete
die Reihe der Aufführungen Die Kunſt die Pracht die in
den Coſtünten entfaltet war das Geſchick und die Grazie in
den Tänzen der Gedanke des ganzen Feſtes und ſeine geniale
phantaſievolle Ausführung waren großartig Nach den Auf
zügen fand das Souper und dann Tanz ſiatt das Ende er
folgte gegen 2 Uhr Der ganze Zug wird heute beim Hof
feft auf Wunſch des Kaiſers wiederholt

Fürſt Bismarck iſt von ſeinem letzten Krankheitsfall
vollſtändig wieder hergeſtellt ſo daß er die ſchon längſt pro
jretirte Reiſe nach ſeiner lauenburgiſchen Beſitzung noch zu
Ende dieſes Monats anzutreten gedenkt Bei dieſer Reiſe
handelt es ſich wie die D hört namentlich darum
daß der Fürſt Dispoſitionen treffen will um auf ſeinem Be
ſitzthum ein den Verhältnißbedürfniſſen entſprechendes faſhio
nables Wohnhaus herzurichten da das Schloß Friedrichs
ruhe welches er urſprünglich zu dieſem Zweck angekauft hat
den Bedürfniſſen nicht entſprechen ſoll Der Fürſt wird ſeine
Anweſenheit auf ſeinen Befitzungen deshalb auch auf ca eine
Woche ausdehnen dann aber wieder nach Berlin zurückkebren
und unſere Stadt nicht früher verlaſſen als bis die beſſere
Witterung einen Aufenthalt in dem etwas rauhen Klima von
Varzin geſtattet

Die national liberale Fraction hat ſich conſtituirt
und zu ihrem Vorſtande die Herren Lasker Miquel Rickert
von Benda Behr Kaſſel und Delius gewählt Die ſogenannte
Wahlcommiſſion welche die Mitglieder für die Commiſſions

e e mDie Arbeiter ſind ſehr von ihm eingenommen
fort er geht des Abends mit ihnen ſetzt ihnen tolle Gedan
ken in den Kopf ſchmeichelt ihnen und baut ihnen Luftſchlöſſer
auf die ſie erreichen können Er erfüllt ihre Bruſt mit Haß
gegen Diejenigen welche ihnen bisher ihr Brod gegeben haben
gegen die Fabrikherren gegen die Reichen gegen Alle welche
mehr beſitzen und mehr erworben haben als ſie Er hat einen
Verein gebilvet und trägt ihnen faſt jeden Abend ſeine gefähr
lichen Lehren vor

Urban s Hände welche er auf den Rücken gelegt hatte zit
terten leiſe Er durchſchritt noch einige Male das Zimmer
und blieb dann vor ſeinem Geſchäftsführer ſtehen

Lienau ſprach er und ſeine Stimme klang bewegt Sie
wiſſen daß ich meinen Arbeitern gegenüber ſtets gethan habe
was in meinen Kräften ſtand vielleicht mehr als klug war
ich glaube kein Einziger von Allen hat eine gerechte Urſache
zur Klage ſie haben bei mir einen höheren Lohn erhalten als
ſie in irgend einer anderen Spinnerei bekommen durch die
angeſtrengteſte Thätigkeit habe ich jahrelang gegen die immer
wachſende Concurrenz angekämpft nur um ihnen das Brod
nicht zu ſchmälern ſie haben mich wenn ſie in Noth geriethen
ſtets bereit gefunden ihnen zu helfen in Einem irren ſie
indeß Meine Kräfte ſind gebrochen noch bin ich jedoch nicht
ſo ſchwach daß ich ungerechtfertigten Forderungen nachgeben
werde Ich verlange von Jhnen daß Sie mir alles mitihei
len was vorgehr Sie ſollen mir aus Rückſicht gegen mich
nichts verſchweigen

Erſt heute Morgen hat eine Anzahl die Abkürzung der
Arbeitszeit von mir verlanzt bemerkte Lienau Sie drohten
die Arbeit ganz einzuſtellen wenn ich ihrem Verlangen nicht
nachkomme

Ah ſie drohen ſogar bemerkte Urban Und was haben
Sie ihnen erwidert

Jch ſuchte rn zu beweiſen daß dies unmöglich ſei, ent
gegnete der Geſchäftsführer

Darin haben Sie unrecht gehandelt unterbrach ihn Ur
ban mit Leuten welche droben muß man ſich nicht in der
artige Unterhandlungen einlaſſen Kommen Sie ich werde
mit Ihnen zur Fabrik gehen und will ſehen ob die Leute die
ſelbe Forderung an mich zu ſtellen wagen

den 11 Februar
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ſchlungen daß es bald an den geeigneten Perſonen zur

führ Lienau
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wahlen zu deſigniren hat ift aus den Abgeordneten Wachler
Sachſe Lauenſtein Röppel und Techow zuſammengeſetzt

Wie der Kreuzztg mitgetheilt wird hat der Paſtor
Quiſtorp in Ducherow in Folge einer ihm von dem kgl
Commiſſarius der ſtettiner Synode verweigerten perſönlichen
beruhigenden Erklärung darüber ob der Oberkirchenrath ſeine
Erlaſſe vom 21 September und 25 November zurücknehmen
werte an das pommerſche Conſiſtorium die Anfrage gerichtet
ob er das alte Trauformular mit dem Zuſatze zu einem chriſt
lichen Ehebunde fortgebrauchen dürfe und ob er gezwungen
ſein ſoll ſchriftwidrig Geſchiedene oder als ſchuldig erklärte
Ebebrecher und Ehebrecherinnen wieder zu trauen Wenn die
erſte Frage verneint und die andere bejaht würde dann müſſe
er nothgedrungen und gehorſamſt bitten das Conſiftorium
möge eine Beurlaubung und Stellvertretung in ſeinem Pfarr
omte und zwar ohne Schmälerung ſeiner Rechte und Einkünfte
ſofort und für ſo lange anordnen bis die ſchwebenden Fragen
dem Geſetze der Kirchenverfaſſung und der heil Schrift ge
mäß geordnet ſein würden

Dem Erzbiſchof Martin iſt eine Verfügung zuge
ſtellt wonach er ſich am 23 Februar wegen geſetzwidriger
Uebertragung eines geiſtlichen Amtes vor dem Kriminalſenate
des Appellationsgerichts zu Paderborn zu verantworten hat
Wie die Germania aus zuverläſſiger Quelle erfährt iſt
der Jnhaftirte nicht abgeneigt der Aufforderung zu folgen und
die Reiſe nach Paderborn anzutreten

Das Militär Wochenblatt beſtätigt daß die Geheim
haltung des neuen Jnfanterie Gewehres A/71 aufgehoben
worden iſt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

9 Sitzung vom 9 Februar
In der heutigen Sitzung begann die erſte Berathung der Provinzial

ordnung für die Provinzen Preußen Brandenburg Pom
mern Schleſien und Sachſen Der Abg Virchow hatte
gleichzeitig einen Antrag eingebracht in welchem die Regierung auf

efordert wird noch in dieſer Seſſion einen Entwurf über die Reen der Gemeinde Kreis und Provinzial Berfaſſung für Rhein
land und Weſtfalen vorzulegen Nach der en des Antrag
ſtellers und des Präſidenten iſt es zuläſſig dieſen Antrag mit
die Discuſſion zu ziehen Es hatten ſich 14 Redner gegen denEntwurf unter nen neben Altconſervativen und Clericalen auch

Miquel Rickert Berger und Virchow und 12 Redner für den
elben zum Wort gemeldet unter den letzteren v Köller Lasker
ung Graf v Wintzingerode u A Der erſte Redner gegen die

Vorlage war der ultramontane Abgeordnete Frhr v Heereman
Regierungsrath in n Derſelbe wies zunächſt auf die

plötzliche Siſtirung der Jerwaltungsreform in den weſtlichen Pro
vinzen hin über deren Motive die beunruhigendſten Gerüchte umgin

en die nicht gerade von den liebevollſten Geſinnungen gegen die
Bewohner jener Landestheile zeugten Zuſtimmung im Centrum

ür den gegenwärtig vorliegenden Entwurf bilde die Kreisordnung
ür die öſtlichen Provinzen die Baſis der Beurtheilung und wenn

er ſich auf den Standpunkt jenes Geſetzes ſtelle deſſen Vorzügetrotz mancher n ſich micht läugnen ließen ſo müſſe er ſagen

daß die Provinzialordnung zwar ein gewiſſes Maß von Selbſtver
waltung biete welche indeſſen immer noch von büreaucratiſchen
Eingriffen durchbrochen und durchſetzt ſei Der dreifache Deſtilla
tionsproceß aus dem die Vertreter der Provinzialverſammlungen
hervorgehen ſei auf der einen Seite zu complicirt während man
auf der andern Seite die Gefahr daß die Wahlen nach politiſchen
Geſichtspunkten erfolgen dadurch vergrößert daß man die Wählbar
keit zur Provinzialverſammlung nicht auf die innerhalb des ein
zelnen Verwaltungsbezirks wohnenden Perſonen beſchränkt Der
ganze Organismus den man ſchaffen wolle ſei ſo künſtlich ver

eſetzung

Bleiben Sie hier bat Lienau Sie werden ſich aufregen

und ärgern tJch gehe mit Jhnen wiederholte Urban Die frühere
Kraft und Entſchloſſenheit ſchien wieder über ihn gekommen zu
ſein und ſein Auge blickte feſt

Ohne Zögern begab er ſich mit Lienau zur Fabrik und in
den großen Arbeitsſaal

Geben Sie das Zeichen mit der Glocke und laſſen Sie
alle Leute hierher zuſammenkommen alle ſprach er zu
Lienau

Erſtaunt blickten die r r ihn an ſein Ge
ſicht war ernſter als gewöhnlich er ſprach nicht wie ſonſt mit
ihnen in freundlicher Weiſe

Jn r Zeit hatten ſich ſämmtliche Arbeiter in dem Saale
verſammelt ſie waren ſtill eingetreten die Achtung vor i rem
alten Herrn hinderte ſie ſich laut zu unterhalten nur leiſe
tauſchten ſie einige Worte aus
5 c Zeichen das Urban mit der Hand gab warer

alle ſtill eJch habe gehört daß es Unzufriedene unter Euch giebt
ſprach er und obſchon ſeine Stimme nicht laut war drang ſie
dennoch durch Diejenigen welche einen Grund zu Klage zur
haben glauben mögen vortreten und mir denſelben nennen
ich denke Jhr Alle kennt mich nicht anders als gerecht Jdie Klage begründet ſo werde ich der Urſache abheſen ben

auch nur dann
Manche der Arbeiter ſprachen flüſternd einige Worte un

blickten ſich um einer ſuchte den andern vorzudrängen allein

Keiner hatte den Muth vorzutreten nArban s ſcharfes Auge bemerkte das Alles Ein ſpöttiſche e
Lächeln zog über ſein Geſicht hin

Nun die Unzufriedenheit ſcheint geſchwunden zu ſein fuhr
er nach einiger Zeit als Niemand vorgetreten war fort Dat
freut mich Jch vermuthe die Unzufriedenen ſind zur rechter
Zeit bewußt geworden daß es ihnen ſchwer würde ihre ag t
zu begründen Es hat indeß eine Anzahl von Euch heute
Morgen eine Abkürzung der Arbeitszeit verlangt alle Bieje
nigen welche eine ſolche Abkürzung wünſchen e auf die
linke Seite treten Diejenigen welche mit dem
ſtande zufrieden ſind auf die rechte
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gewünſcht wird hat gleichwohl einige Bedenken die er ſich indeß für

e

Seit der Stein ſchen Geſetzgebung ſei kaum ein kühnerer und ein
M greifenderer Schritt gethan worden als mit den vorliegenden Ent

waltung der ſtaatlichen Angelegenheiten durch communale Körper

cialausſchuß bei deſſen Spitze allerdings die Analogie aufhört da

ordnung durch die Conſtituirung beſonderer Verwaltungsgerichte neben
den Provincial Ausſchüſſen ab ohl keit

Etungejuſtiz an ſich hält der Redner dieſelbe jedoch bei der erfolgten

der Zuſammenſetzung der Verwaltungsgerichte werde indeſſen von

I Provinzialvertretung durch die Kreistage entſpreche endlich dem Wahl

Pleicht zu einer gänzlichen Nichtberückſichtigung der Minoritäten füh
ren man werde den Gedanken bei den Wahlen auf die Eingeſeſſe
nen der P ovinz zurückzugehen nicht wohl abweiſen können

ren Widerſpruche mit dem ganzen Syſtem ſtehe aber die

mothwendiges Uebel ſei das vielleicht bei einz lnen ſehr großen und
ſtark bevölkerten Provinzen nicht zu entbehren iſt den meiſten aber

n

4

ſtändig erledigt Die Provincialordnung bildet dieſe Gedanken mehr

ſtehenden ſtä diſchen Körperſchaften durch neue Organe der Selbſt

tragung der Inſtitutionen der öſtlichen Provinzen nicht möglich aber
er Grundgedanke muß überall gleichmäßig ſeine Verwirklichung

keit für die Ausdehnung der Verwaltungsreform auf die weſtüchen
Provinzen aus An dem vorliegenden Entwurfe rügte er beſonders

vinziataus chuß das Product fünffacher Wahlen ſei

renz von te wenngleich er es noch weniger billigen kann daß der

ſchloß mit dem Wunſche le Leo
Geſtalt geben möge die ſeine gleichzeitige Ausdehnung auf die weſt

liche Hälfte der Monarchie ermögliche

ußerordentlich unvollkommen und es wird dem Hauſe ſehr ſchwer
verden die großen Lücken derſelben auszufüllen Jnsbeſondere iſt
Wie Grenze der Competenz zwiſchen Staats und Communalver

waltung nicht feſt genug gezogen
weitere Vorlagen hingewieſen was ich im Jntereſſe der Sache für

a wieder unterhieiten ſie ſich lebhaft keiner ſchien den erſten
e thun zu wollen
mehr manche nur durch das augenblickliche Beiſpiel hinge

t

bie rechte erhielt faſt nur ältere Männer

elbſt nicht mehr als billig finden
SHSründe mit

Ein junger Mann Namens Wendel wurde von den Uebri
en gleichſam als Sprecher vorgeſchoben ſie ſprachen ihm

xcentriſch
n

lnſichten aus Er hob herovor daß die Lage der Arbeiter eine

raſt ihrer Arme und Hände müßten ſie im Ringen um das
ägliche Brod aufzehren der Lohn ihrer Arbeit und ihres

Schweißes komme ihnen nicht zu gute
eron Dienſte ſie arbeiteten die oft an einem einzigen Tage

e hr verſchwendeten als der fleißigſte Arbeiter im ganzen
MWahre verdiene
i nicht mehr als billig daß er auch an dem Gewinne den

57 mehr fern in welcher jeder Arbeitgeber dies zugeſtehen
nüste
on dem Leben mehr zu genießen als bisher Ene neue Zeit
J eche herein und bald würden alle Ar

a ans um ſich ihren gerechtfertigten Forderungen zu
derſetzen

aller der ins Auge gefaßten Ausſchüſſe fehlen werde Zweifellos
werde die neue Einrichtung ſehr koſtſpielig ſein wenn man nicht

der Selbſtverwaltung einen weit größeren Spielraum geben wolle
als die Vorlage beabſichtige Der Redner ſchloß mit dem An

trage den Entwurf einer Commiſſion von 28 Mitgliedern zu
überweiſen
Der Abg v Köller welcher ſich im Ganzen für die Entwürfe
und namentlich für die Beibebaltung der Regierungspräſidenten
ausſpricht deren Wegfall als Zwiſcheninſtanz bekanntlich vielfach

die Specialberathung vorbehält Nur ſpricht er heute ſchon den
Wunſch aus daß die Bezirksverwaltungsgerichte weg und mit den
Bezirksausſchüſſen zuſammenfallen möchten und geht ausführlich

Jauf den intendirten Modus der Provinzialabgaben ein der ihm in
verſchiedenen Punkten nicht gefällt Er will daß die Provinzial

landtage Cortingente für die Kreistage ausſchreiben und erklärt
ſich auch für eine Commiſſion

Abg Miquel erklärte daß er gegen die Vorlage ſpreche beruhe
lediglich auf den geſchäftsordentlichen Beſtimmungen über die Red

nerliſte er hätte ebenſo gut wie Lasker mit dem er im Weſentlichen
ſeinverſtanden ſei ſich ſür das Geſetz zum Wort melden können

würfen über die Reorganiſation der Verwaltung Er zweifle nicht
daß derſelbe gelingen werde wie es ſich denn bereits bei der Durch
führung der Kreisordnung gezeigt daß die geeigneten Männer an

deren Vorhandenſein Abgeordneter von Heereman gezweifelt ſich
gefunden haben Die Vorlage entwickelt die beiden großen Prin
cipien der Kreisordnung weiter deren eines der Gedanke der Ver

ſchaften deren anderes die Concentration der Verwaltungsangelegen
heiten des Bezirks in einem Organe iſt dem Kreisausſchuſſe an
deſſen Spitze der Landrath ſteht der die laufenden Geſchäfte ſelbſt

oder weniger weiter Dem Kreisausſchuß entſpricht der Provin

er für die ſtaatlichen Angelegenheiten vom Oberpräſidenten für die
communalen vom Landesdirector präſidirt werden ſoll Dieſer Ge
danke hat wenig Anſprechendes es wird ſich aber ſchwerlich ein an
derer Ausweg finden laſſen wenn man den Oberpräſidenten nicht
gleichzeitig an die Spitze der Kommunalverwaltung ſtellen will Jn
einem zweiten Punkte weicht die Provincialordnung von der Kreis

Obwohl kein Freund der Verwal

Entwickelung unſerer Verhältniſſe für unvermeidlich Die Frage

der Commiſſion ernſtlich geprüft werden müſſen Die Wahl der

modus für die letzteren nicht Der proponirte Wahlmodus könne

onſervirung des Regierungspräſidenten der im beſten Falle ein

ſehr wohl e ſpart bleiben kann Endlich aber iſt es nicht möglich
mit der Verwaltungsreform ſo zu ſagen an der Elbe ſtehen zu blei
ven gleichviel ob andere politiſche Bedenken eine Erſetzung der be

verwaltung in einzelnen weſtlichen Provinzen momentan nicht räth
lich erſcheinen laſſen Freilich iſt eine blos ſchablonenmäßige Ueber

finden daß auch dem kleinen Mann eine thätige Mitwirkung an
den Geſchaften ſeiner Gem inde ermöglicht wird Beifall

Abg Schlüter W ſtfalen ſprach ſich zunächſt mit Lebhaftig

die Complicicrheit des Wahlapparats die dahin fühce daß der Pro

as che i Die Concurberpräſident und Landesdirector erſcheint auch ihm keine

berpräſident auch die Provinzialverwaltung führt Der Redner
daß die Commiſſion dem Entwurfe eine

Abg Dr Virchow Nach meiner Ueberzeugung iſt die Vorlage

Es wird in der Vorlage auf

t eeeeegeeeeeaaeeaeeeeeeeeeeeeeeeege en
Wieder ſtanden die Arbeiter einige Minuten lang unſchlüſſig

Fhun llen Einige jüngere Männer traten end
ich entſchloſſen auf die linke Seite ihnen folgten mehr und

riſſen vielleicht auch durch die Hoffnung daß die ÄAr
eitszeit wirklich abgekürzt werde wenn die Mehrzahl dies
ünſche

Und vie Mehrzahl ſtand entſchieden auf der linken Seite

Urban s Auge leuchtete auf als er dies wahrnahm ſeine
ebeugte Geſtalt richtete ſich grade

So alſo Jhr Alle wünſcht die Abkürzung der Arbeits
eit aber natürlich denſelben Lohn wie bisher, ſprach er
Jhr könnt nicht erwarten daß ich Eurem Wunſche ſofort

achkomme ich möchte erſt die Gründe die Euch zu dieſem
Verlangen veranlaßt haben hören Das werdet Jhr

Theilt mir alſo Eure

th zu und entſchloſſen trat er vor Er arbeitete erſt ſeit
gefähr einem Jahre in der Spinnerei war ein ſehr be

ähigter Menſch aber leidenſchaftlich leicht erregbar ſelbſt

Nun ſprecht Wendel, forderte Urban der für den Na
nen jedes ſeiner Arbeiter ein außerordentliches Gedächtniß
hatte ihn auf

In geſchloſſener und geläuſiger Weiſe ſprach Wenvel ſeine

aurige und beklagenswerthe ſei Jhr einziges Capital die

ſondern denen in

Jeder Arbeiter ſei ſeines Lohnes werth es

ne Arbeit brinze Theil nehme ſie hätten dies bis jetzt
och nicht gefordert obſchon ſie überzeugt ſeien die Zeit ſei

e ſie verlangten nur eine Ackürzung der Arbeitszeit
t ihre Lage zu erleichtern um ven ihren Familien und

iter der ganzen civi
ſirten Erde zuſammenſtehen und dann wäre keine Macht

Jm

ſchädlich halte man ſollte ſich doch ſofort entſcheiden und die Sache
ſicher ſtellen Bekannt iſt ja auch daß der Herr Miniſter des Jn
nern in der Entwickelung weiter gehen wollte jetzt legt er uns
dieſen Torſo vor auf den wir jedoch eingehen müſſen ſonſt bekom
men wir am Ende im nächſten Jahr gar nichts Redner geht
nunmehr auf eine Beleuchtung des Entwurfs näher ein Er kann
nicht mit dem Abg Miquel die gegebenen Provinzen als ſelbſtſtän
dige natürliche Körper anerkennen und bekämpft ebenſo die Zwiſchen
inſtanz der Regierungspräſidenten Er legt beſonderes Gewichtranf daß auch die Organe für die Geſundheitspflege in dem

Organe Aufnahme finden und vertheidigt ſodann ſeinen Antrag
wegen ſofortiger Vorlegung einer Kreis Gemeinde und Provin
zialordnung für Rheinland und Weſtfalen Sei der Miniſter hierzu
in dieſem Augenblick noch nicht im Stande dann wolle er lieber
noch ein Jahr auch mit dem vorliegenden Geſetze warten Man
müſſe verlangen d die Provinzen die den übrigen in der That
auf dem Wege der Freiheit vorangegangen ſind auch mit dieſenletzteren jetzt gleichen Schritt halten können

Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg Daß einzelne Be
ſtimmungen an dem Geſetze nicht die allgemeine Zuſtimmung finden

würden war ja vorauszuſehen Jch will indeß nicht weiter auf die
Einzelheiten der Vorlage eingehen und nur einige allgemeine Be
merkungen mir erlauben Wenn der Abg Miquel das ganze Werk
als ein Kühnes bezeichnete ſo war dieſer Ausdruck wohl inſofern
kein ganz richtiger als dieſe Kühnheit mehr rückwärts datirt Wenn
dieſer Gedanke richtig iſt ſo dürfen Sie mir zutrauen daß der
Eifer und der Drang das in dieſer Geſetzgebung feſtgeſtellte Syſtem
über den ganzen Staat zu verbreiten bei der Regierung ſowohl
wie bei den betreffenden RNeſſorts lebhafter ſein muß als irgendwo
Schon die großen Schwierigkeiten die aus dieſen verſchiedenen Ver
waltungsſyſtemen für die Regierung entſtehen müſſen führen natur
gemäß dahin mit allem Eifer dieſes Ziel zu erſtreben Deshalb
war es natürlich daß ſobald die Kreisordnung ein Jahr in Kraft
war wir den Blick auch auf die übrigen Provinzen und deren Ein
richtungen richten mußten um uns ein Bild zu machen wie die
Ausdehnung der Kreisordnung zu erfolgen habe Wenn Sie meine
Herren wüßten welche Zeit und welche Kräfte bereits dieſer Theil
dieſer Geſetzgebung erſordert hat ſo würde Jhr Urtheil jedenfalls
ein anderes ſein als es hier ausgeſprochen worden iſt Es war
daher abſolut unmöglich ſchon jetzt alle dieſe Vorlagen zu machen
und die Staatsregierung befand ſich daher in der Lage mit einem
ſog Bruchſtück vor Sie hinzutreten Sie ſagen wir können uns
nicht darauf einlaſſen irgend eines dieſer Geſetze zu beurtheilen und
zu berathen wenn wir nicht wiſſen wie ſich die Sache in der ganzen
Monarchie geſtalten wird Wir wären aber unter keinen Um
ſtänden fertig geworden Jch ſebe aber auch nicht ein warum
ſich die Herren nach einer bis zum Ekel reichbeſetzten Tafel noch
mehr ſehnen Heiterkeit Jch bin ja davon überzeugt daß man
nach einer gewiſſen Richtung hin mit dem Geſetzmachen nicht eher
aufhören kann bis dieſe Geſetzgebung vollſtändig erſchöpft iſt aber
was nicht abſolut nothwendig iſt davon muß man ſich fern halten
Ich glaube daher daß man ſich vor der Hand damit begnügen kann
in denjenigen Provinzen wo die Kreisordnung Geſetz geworden iſt
die Verwaltung zu einem ganzen Gebäude zu yeſtalten das wir den
übrigen Provinzen als ein vollſtändiges Büd darſtellen können Jch
meine wir erfüllen dieſe Aufgabe wenn wir die Provinzialordnung
für die fünf Provinzen fertig ſtellen wenn wir das Geſetz über die
Verwaltungsgerichte berathen und wenn wir die Provinzialfonds
vertheilen Jch habe alſo das größte Jntereſſe daran daß dieſer
Theil der Geſetzgebung zunächſt zu Stande komme um eine wirk
liche Frucht für dieſe Seſſion daraus zu ſchaffen Die Gründe ob
die Kreisbrdnung in Rheinland und Weſtfalen ſchon jetzt einzuführen
iſt oder nicht beruhen auf Erwägungen die ein klein wenig ernſter
ſind als hier hingeworfen iſt und iſt dieſe Frage in dieſem Augen
blick noch nicht entſchieden Was nun im Uebrigen die Selbſtver
waltung ſelbſt anlangt ſo geht die Regierung davon aus daß die
ſelbe zum größten Theile eine Machtfrage iſt Ein dauernd feſſelndes
Intereſſe an der Selbſtverwaltung wird nicht dadurch erreicht daß
man ſagt nehmt dem Staat etwas von ſeiner Arbeitslaſt ab
ſondern dadurch daß man ihr den richtigen Raum anweiſt und da
durch daß das Volk ein Wort bei der Verwaltung mitzuſprechen
hat Jch meine Sie haben die Ueberzeugung daß die Staats
regierung von dem Gedanken es muß in dem Sinne der Kreis
ordnung überhaupt organiſirt werden durchdrungen iſt Haben Sie
alſo das Vertrauen zu der Regierung und überlaſſen Sie ihr die
Jnitiative in der Sache

Abg v Kardorff Die Bedenken die der Abg Virchow gegen die
Vorlage geltend gemacht hat ſind im Weſentlichen dieſelben die er
früher gegen die Kreisordnung ausgeſprochen hat Wir haben aber
mit der letzteren die wir nun praktiſch kennen gelernt haben einen
ſo guten Weg betreten daß ich keinen Grund einſehe von dieſem
Wege abzugehen Von den Grundſätzen der Kreisordnung weicht
dieſe Vorlage nach der wirthſchaftlichen Seite hin in der Steuer
geſetzgehung und in den Verwaltungs Gerichten durch Einführung
eines complicirten Jnſtanzenzuges ab Die Organiſation der Pro
vinzen ſtelle ich mir ſo vor daß ein Oberpräſident an der Spitze
ſteht und neben ſich mehrere Vicepräſidenten hat unter denen die
einzelnen Collegien ſtehen Nimmt man hierzu die Provinzialver
tretung ſo haben ſie eine Organiſation ganz nach Stein ſchen Jdeen
Zu der Reorganiſation der Provinzialverbände hätte ich auch eine
Reorganiſation des Herrenhauſes gewünſcht Bezüglich der Art der
Wahlen zu den Provinzialvertretungen halte ich den wegen ſeiner
Deſtillirung angegriffenen Gang der Wahlen für den allein richtigen
Jch ſchließe mit dem Wunſche daß die Provinzialordnung ebenſo
wie die Kreisordnung ein Hort deutſcher Sitte und deutſchen Rechtes
werde und eine Schule unſeres Volkes die es befähigt die ihm ge
ſtellten großen Aufgaben zu erfüllen

Es wird nach dieſer Rede ein Vertagungsantrag geſtellt und an
genommen Die Generaldebatte über die Provinzialordnung und
die Verwaltungsberichte wird morgen um 11 Uhr fortgeſetzt werden
Schluß der Sitzung 4 Uhr

GBroßzbritannietz
Jn der Unterhausſitzung am Montag widerlegte Disraeli

im Laufe der Debatte mehrere gegen die Regierung gerichtete
Angriffe der Oppoſition beſonders die Behauptung daß die
Armee ſich nicht in dem gewünſchten guten Zuſtande befinde
Der Premier ſprach ſeine Ueberzeugung aus daß der euro
päiſche Friede bewahrt werden werde Das unauegeſetzte Be
ſtreben der Regierung werde darauf gerichtet ſein dieſes ſo
ſehnlich gewünſchte Ziel zu erreichen Die beantragte Adreſſe
auf die Thronrede wurde darauf angenommen Im weiteren
Verlaufe der Sitzung kam die Verbreitung des Coloradokäfers
durch die Einfuhr von amerikaniſchen Kartoffeln zur Sprache
Regierungsſeitig wurde erklärt man ſei mit einer Unterſuchung
der Sache beſchäftigt bis jetzt hätten nur Oeſterreich und
Belgien thatſächlich Maßregeln gegen die Einfuhr von ame
rikaniſchen Kartoffeln getroffen und ſcheine es als ob die durch
den Coloradokäfer drohende Gefahr übertrieben werde

Die Ernennungen für die engliſche Nordpol Expedition
ſind nun vollſtändig Es ſteht feſt daß Commandeur Markham
der zweite im Commando des erſten Schiffes mit Capitän Nares
ſein wird Jn der Montagsſitzung der londoner Geog aphiſchen
Geſellſchaft trug Admiral Richards den Reiſeplan der Expedition
vor Zwei Schiffe mit je 60 Mann gehen im Mai ab Sie nehmen
69 Hunde mit Vereint rücken ſie in Smiths Sund bis zum 82
Breitegrad vor Dort bleibt Markham zurück während Nares
weiter vordringt zu Schiff oder zu Schlitten Jm Frühjahr 1876
treffen ſie wieder zuſammen wenn ſie nicht im Frühjahr 1877
wieder zurückgekehrt ſind ſo wird eine neue Expedition zu ihrer
Aufſuchung von hier abgeſandt

Jtalien
Ueber die Ankunft Garibaldi s in Rom äußerte ſich der
Papſt z dem Empfang einer belgiſchen Deputation folgen
dermaßen

Fortſetzung folgt
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antreffen niederreißen nach Rom geſchickt hat Jedoch hat ſ
die Vorſehung eines Armes bedient der nicht kirchenfreundli
geſinnt iſt der aber weiteren voreiligen Verwüſtungen Widerſtand
entgegengeſtellt hat Ob dieſer Arm welcher dem Wirbelwiade
für den Augenblick wenigſtens Halt geboten es nicht mit Aufopferung ſeiner Würde gethan hat das mag beurtheilen wer es
mit anſieht Wir wollen nur bemerken der liebe Gott hat immer
und allerwärts einen Cyrus geſchickt wenn es galt einen ruchloſen
Baldaſſar zu züchtigen

Obgleich dieſe Worte ſehr nebelhaft ſind kann man doch deut
lich daraus erkennen daß der Vatican gehofft hatte die An
tunft Garibaldi s würde in Rom Umuhen verurſachen Aber
der ebenſo ruhige wie impoſante Empfang den die Römer
Garibaldi haben zu Theil werden laſſen hat alle Hoffnurgen
der Clerikalen vernichtet Dieſer raſche Wechſel von Hoffnung
und Verdruß im Batican wäre der Welt vielleicht verborgen
geblieben wenn der alte Pio Nono nicht ſo geſchwätzig wäre
und etwas auf dem Herzen behalten könnte Und ſo kam er
zu dem Vergleiche vom Cyrus und Valdaſſar und Victor
Emanuel und Garibaldi

Die mailänder Blätter berichten einen ſchönen Charakterzug des
Prinzen Humbert Er bezahlt ſeit 6 Jahren alle Recepte welcheder berühmte Doctor Savolini für arme Kranke verſchreibt Die
Zahl dieſer Recepte ſoll ſich jährlich auf 31,000 belaufen

Spanten
Die Nachrichten aus dem alfonſiſtiſchen Lager ſind in den

letzten Tagen ſpärlicher geworden Einer allerdings wichtigen
aber auch wenig beglaubigten Depeſche zufolge hätte Don Carlos
Navarra geräumt und ſich nach Vergara in Guipuzcog ge
worfen Eſtella den Regierungstruppen preisgegeben Einengewiſſen Grad von Wahrſcheinlichkeit erhält vieſe Nachricht da

durch daß wie die Agence Havas mit großer Beſtimmtheit
meldet der königlichen Armee alle Vortheile wieder entriſſen
ſind welche Loma in Guipuzcoa vor einigen Tagen errungen
hatte Er iſt von den Höhen von Ceſtan und Zumaha herab
geworfen und über die Oria zurückgedrängt Beſtätigt ſich dieſe
Kunde ſo dürfte ſie beweiſen daß die Carliſten noch nicht ſo
demoraliſirt ſind daß ſie einfach von den königlichen Truppen
zuſammengefegt werden könnten

Der Agence Havas wird aus Bayonne gemeldet daß
die Carliſten ihre Stellungen vor Eſtella noch beſetzt halten
Nach in Bayonne verbreiteten Nachrichten ſind neue Unter
handlungen über eine Convenion mit den Carliſten im Gange
und wird der Abſchluß derſelben als nahe bevorſtehend be
trachtet Der König Alfons iſt in Pampelona von der
Bevölkerung mit den lebhafteſten Kundgebungen empfangen
worden Derſelbe wird am Sonnabend von dort nach Madrid
zurückkehren Nach einer Mittheilung der amtlichen Gaceta
haben die Vorpoſten des linken Flügels der vor Eſtella operi
renden Armee bei Lacar unweit Oteiza eine kleine Schlappe
erlitten welche dadurch veranlaßt wurde daß die Beſatzung
von Lacar ſich nach der Einnahme von Puenta la Reina allzu
ſicher fühlte Die Gaceta bemerkt daß dieſer Unfall auf den
Gang h Geſammtoperationen keinen nachtheiligen Einfluß
geübt habe

Aus Tafalla wird vom 8 telegraphirt Die militäriſchen
Operationen ſind augenblicklich eingeſtellt Der Angriff auf
Santa Barbara iſt aufgeſchoben worden Tie königlichen
Truppen befeſtigen die von ihnen eingenommenen Poſitionen
Der König reiſt morgen von hier nach Logrono weiter

Rußland
Die reſervirte Haltung Rußlands gegenüber den Verwicke

lungen im Orient hat ſich der anerkennenden Zuſtimmung
einiger Großmächte in dem Grade erfreut daß derſelben ein
diplomatiſcher Ausdruck in Petersburg gegeben wurde Wie
der Elbf geſchrieben wird nahm der Kaiſer von Ruß
land eine derartige Anerkennung mit den Worten entgegenDie orientaliſche Frage braucht nicht gelöſt zu werden Tr

dern löſt ſich ſelbſt ſobald die Türkei keine neuen Anleihen
mehr negociiren kann

Von zwei Monaten ſtarb in einem Gefängniß des ſüdlichen
Rußlands ein Arreſtant Der Jnſpector des Gefängniſſes meldete
den Fall der betreffenden Behörde indeſſen konnte dieſe nichts auf
finden was auf den Verſtorbenen Bezug hatte Man forſchte nach
und kam auf folgendes wahrhaft ſcheußliche Reſultat Vor unge
fähr 9 Jahren wurde der Verſtorbene in Unterſuchungshaft
gebracht wegen irgend eines Vergehens Jn der Behörde gingenmittlerweile die Papiere verloren und der Vergeſſene ſtarb nach

neun Jahren im Gefängniß

e r 5
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Der in gedeihlicher Fortentwickelung begriffene Bürger
verein hat in ſeiner letzten Sitzung die ſtatutenmäßige Vorſtands
Neuwahl vollzogen Neu reſp wiedergewählt wurden die Herren
Jnſp Lutze zum Vorſitzenden Kaufm Apel zum Stellvertreter
Rentier Weinack zum Schriftführer und Z nder zum Rendan
ten Die Sitzungen finden nach wie vor am Montag nach dem
J und 15 jeden Monats im Saale des Goldenen Ringes ſtatt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NO 1
Barometer 27 II 63 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 91,2 e

Thermometer 4,8 Der Himmel bedeckt und Schneefall
Am 8 Febr werden mit ganz wenigen Ausnahmen von faſt

allen Stationen Kältegrade gemeldet Jn Moskau war die Kälte
wieder auf 12 Grad geſtiegen in Haparanda hait man 8 in St
Petersburg 7 in Wilhelmshafen 2 in Berlin 1 in Breslau 3 in
Paris 2 an mehreren Orten der Rheingegend 5 Grad Kälte nach
R Jn Conſtantinopel ſtand däs Thermometer wieder auf dem
Gefrierpunkte Der Wind mäßig ſtark wehete vorherrſchend aus
Oſten Norden und Nordoſten Der Himmel war durchweg be
wölkt in Mitteleuropa Schneefall

Ueber die ſtarke Kälte gegen Ende des letzten Monats
wird aus Rättvik Schweden geſchrieben daß das Queckſilber dort
am Tage gefroren war und aus Ore daß man es wie Blei
hämmern konnte Schon am Sonnabend den 23 Jan Abends
9 Uhr war das Queckſilber bis in die Kugel gefallen und hielt ſich
dort am ganzen Sonntage mit Ausnahme von wenigen Minuten
am Nachmittage wo es ein wenig ſtieg aber ſofort wieder fiel
Jn Furndal zeigte ein Spiritus Thermometer am Sonntag den
24 Januar Morgens 469 Celſius Jm Calmarſund iſt das
Eis ſo ſtark daß die Bewohner der Jnſel Oeland mit beladenen
Wagen nach der Stadt fahren können

Die Royal Society in London hat eine Expedition zur Be
obachtung der Sonnenfinſterniß welche am 6 April in Indienſichtbar ſein wird organiſirt und wird ſich dieſelbe den II Fehr

in Southampton einſchiffen Die Leitung dieſer Expedition e Herrn
Arthur Schuſter übertragen zugleich aber auch Prof Vogel in
Berlin zur Theilnahme eingeladen worden

t w XÜC ePropinzjal Nachrichten
K Sachſenbuxgs Z Febr Mit dem heutigen Tage ſind

ſämmtliche Arbefen de Sangerhauſen Erfurter Bahn
eingeſtellt mit Augnähme einer Strecke die der Unternehmer
Becker übernom d ſich durch Contract C geſtellt hat
Als Grund wird einestheils angegeben die Thüringer Bahn
mache zu große Schwigtigkeiten in Bezug auf den in Erfurt noth
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wendig gr erbauenden Centralbahnhof anderntheils vermuthet man
in der Arbeitseinſtellung einen Druck auf die Landbeſitzer mit de
nen die Bahnverwaltung noch nicht abgeſchloſſen hat

e r

Wiſſenſchaft Literatur Kunſt
Aus Leyden wird telegraphiſch gemeldet Die

Säkularfeier der Gründung der Univerſität Leyden iſt heute
durch einen feſtlichen Act in der St Peterskirche begangen worden
Der König die Königin die Prinzen Friedrich und Alexander und
die Fürſtin von Wied waren bei der Feier anweſend an der ſich
zahlreiche Deputationen wiſſenſchaftlicher und künſtleriſcher Korporg
tionen aus dem Jnlande und dem Auslande betheiligten Die d
rede wurde vom Profeſſor Heynſius gehalten Nach der Feier fand
Empfang beim Könige im großen Saale der Univerſität ſtatt

Die beiden deutſchen Orientaliſten der Aegyptolog Richard
Lepſius und der Sanskritforſcher Theodor Benfey ſind zu
Ehrenmitgliedern der londoner Aſiatiſchen Geſellſchaft ernannt
worden

Der berühmte amerikaniſche Dichter Longfellow ſoll in ſei
ner Wohnung zu Cambridge Maſſachuſets V St ernſtlich krank
darnieder liegen

Das Märzheft der Deutſchen Rundſchau wird einen
Artikel Fritz Reuter auf der Feſtung nebſt ungedruckten
Briefen deſſelben an ſeinen Vater von Otto Glagau bringen welche
das berühmte Buch Ut mine Feſtungstid erläutern und ergänzen
indem ſie zeigen was darin Dichtung und Wahrheit iſt Der Auf
ſatz nebſt ſeinen Briefbeilagen iſt reich an neuem Material zur Le
bensgeſchichte des Dichters

Kaulbachs Wittwe beabſichtigt in München in der oberen
Gartenſtraße neben dem Wohnhauſe des verſtorbenen Meiſters ein
Kaulbach Muſeum zu gründen in welchem ſämmtliche vorhan
dene Originalien zur Ausſtellung gelangen und die verkauften
Werke in Photographien angeſammelt werden Die Wittwe gedenkt
dasſelbe bis zum 1 Sept d J vollenden zu laſſen worauf es dem
öffentlichen Beſuch zugänglich gemacht werden wird

Man hat neueſtens eine wunderſchöne Marmor Statue einen
etwa vierzehnjährigen heiligen Johannes darſtellend aufgefunden
welche Kenner für ein Werk Michel Angelo s erklären wollen
Die Statue befindet ſich im Beſitz des Grafen Lodovico Noſſelmini
Gualandi in Piſa Man hatte anfangs die Statue für eine Arbeit
Donatello s gehalten

e

Vermiſchtes
Ueber den von dem Rendanten Pilz an der Kaſſe der Halle

SorauGubener Eiſenbahn verübten Defect theilen wir nach der
B Börſenztg noch Folgendes mit Die von u der Bankan

ſtatt Henckel und Lange für die von ihm dort in Empfang genom
mene Summe welche übrigens den Erlös aus dem Verkauf von
Staats nicht Eiſenbahnpapieren bildete übergebene Quittunz ent
hält nicht den Vermerk der Genehmigung des Vorſitzenden dieſelbe
trägt vielmehr nur den Vermerk Geſehen mit Beifügung der Firma
der Direction und der anſcheinend echten Unterſchrift des Vorſitzen
den Das Wort Geſehen und die Firma ſind von Pilz s Hand
geſchrieben und zwar auf einem verlegenen Papier einem Blan
quet welches irgend einmal für einen beſtimmten Zweck ertheilt
und vielleicht von Pi z ſaiſirt worden iſt Jedenfalls ſteht feſt daß
daſſelbe nicht zum Zweck der Erhebung des Geldes ertheilt und nur
von Pilz gemißbraucht worden iſt ganz abgeſehen davon daß der
Vermerk Geſehen mit Firma der Direction und Unterſchrift des
Vorſitzenden eine den Vorſchriften des Statuts genügende rechts
iltige Quittung nicht bildet Die Anzeige der Henckelſchen Bankdaß das Geld zur Abholung bereit liege iſt an die Hauptkaſſe nicht

r

Sachbeſchädigung Jn der Nacht zum 2 d Mts iſt
hier ein Stall
den Anzeigen über die
nung von 60 Mark zugeſichert wird erſuche ich mir zu erſtatten

Halle am 6 Februar 1875

an die Direction gerichtet geweſen und von Pilz als Vorſteher der
Kaſſe unterdrückt worden Derſelbe hat ſeinen Mitbeamten ſoviel
bekannt am 30 oder 31 Januar mitgetheilt daß er von dem Vor
ſitzenden der Direction zu einer Reiſe nach Görlitz beurlaubt ſei und
Dienſtag oder Mittwoch 3 Februar zurückkehren werde Dieſe
Angabe iſt unwahr hat aber den Erfolg gehabt daß die Abweſen
heit des Pilz in den erſten drei Tagen der Woche nicht auffiel Als
er auch Tags darauf Donnerſtag nicht zurückkäm wurde von den
Kaſſenbeamten nach Görlitz telegraphirt Die Freitag Vormittag
von dort zurückkommende Antwort daß er nicht anweſend ſei und
Mittheilungen ſeiner Frau über mitgenommene Papiere verbundenmit der Ermittelung fonſtiger Kaſſendefecte veranlaßte zu ſofortigen
Recherchen in Folge deren ſich ergab daß Pilz am 1 Februar früh
die betreffenden 90,000 Thlr erhoben hatte und mit denſelben ver
ſchwunden war Der Umfang der außer dem verübten Raube der
voraufgeführten Summe an der Hauptkaſſe verübten Veruntreu
ungen ſteht noch nicht feſt dürfte aber nach den bisherigen Ermit
telungen nicht von großer Erheblichkeit ſeinSbeialdemotkotſſches Anſtandsgefühl Wahrhaft empörend

ſind die Worte mit denen der Socialdemokrat den Tod des all
gemein hochgeachteten Dr Zabel mittheilt Die National
Miſerablen ſind um ein Reptil ärmer geworden Die
Berliner National Zeitung bringt an der Spitze ihrer Freitags
nummer die tiefſchmerzliche Nachricht von dem Tode ihres Chef
rebacteurs Dr Zabel Nun an Reptilien iſt ja in den Reihen der
Liberalen nie Mangel geweſen und die Herren werden dieſen Ver
luſt bald genug überwunden haben Dieſe Worte an einem
offenen Grabe zeugen von einer ſittlichen Roheit und Gemeinheit
die ſelbſt über das hinausgeht was wir gewiſſen Führern der So
cialdemokraten in dieſer Beziehung zugetraut haben

Wölfe in Lothringen Bekanntlich mehren ſich ſeit dem
Kriege die Wölfe in beunruhigender Weiſe und hauptſächlich ſind
die bewaldeten Gegenden der ehemaligen Herzogthümer Bar in
Lothringen das Gebiet des ehemaligen Fürſtbisthums Metz und
die Luxemburger und Limburger Lande von dieſer Plage heimgeſfucht
Am meiſten finden ſich dieſe Raubthiere auf der ſtark bewaldeten
Hochebene die ſich zwiſchen dem Maas und Moſeithale hinzieht
und ſich bis in die Ardennen erſtreckt Man erinnert ſich der
ſchrecklichen Unglücksfälle die dieſen Winter in der Gegend vorfielen
wo nicht allein Hausthiere ſondern auch Menſchen und hauptſächlich
Kinder die Opfer dieſer Ungeheuer wurden Am Tage vor Mariä
Lichtmeß wurde wieder der Poſtwagen der den Verkehr zwiſchen
Commercy und St Mihiel beſorgt von einem Rudel Wölfe hart
vor den Thoren von Saint Mihiel angegriffen Die Wötlfe wurden
nur durch das fürchterliche Angſtgeſchrei der Paſſagiere verſcheucht
die doppelte Gefahr liefen da die Pferde beim Anblick der Raub
thiere P wurden und von den Wölfen verfolgt querfeldein rann
ten Die Bewohner wagen ſich nicht mehr unbewaffnet ins Freie
und die aufgeregte Bevölkerung verlangt daß ſich unſre
männer von neuem mit ihren Eiſaß Lothringer Collegen in Bezie
hung ſetzen um wieder eine allgemeine Jagd in der ganzen Gegend
zu veranſtalten wie dies bei Beginn des Winters der Fall war

Wie man ſich in der Legislatur von Arkanſas die Langeweile
vertreibt Dort ſitzt der Mann der es gethan hat Herr Spre
cher rief ein farbiges Mitglied der Legislatur von Arkanſas und
ſprang von ſeinem Stuhle auf indem er mit der einen Hand auf
einen in der Zuſchauer Gallerie ſitzenden weißen Mitbürger hinwies
und mit der andern Hand ſich den Kopf rieb Jener weiße Mann
hat mir ſoeben auf den Kopf geſpuckt

Zum Proceß des Schwindlerpaares in Marſeille Die ſoge
nannte Erzherzogin Thereſe von Oeſterreich richtiger die geſchiedene
Saulnier oder wenn man will die Opernſängerin Stellent wurde
mit ihrem Liebhaber dem Doctor von Boiſſy wegen der von Bei
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Rechte und einer Geldſtrafe von 1000 verurtheilt

r S
Lotterie Anzeige

Bei der heute angefangenen Ziehung der 2 Klaſſe 151 Königl
Preuß Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne gefallen

1 Gewinn von 12,000 Mark auf Nr 61286 1 Gewinn von
6000 Mark auf Nr 50216 3 Gewinne von 1800 Mark auf Nr
28386 56863 und 60063 3 Gewinne von 600 Mark auf Nr 22005
35112 und 88563 und 2 Gewinne von 300 Mark auf Nr 32241

lin den 9 Februar 1875
erlin den 9 FebruarKönigliche General Lotterie Direction

r

Handels Verkehrs und WBörſen Pachrichten
Concurs Eröffnungen

über das Vermögen 1 der Handelsgeſellſchaft Dreves K Schmager
in Magdeburg ſowie über das Privatvermögzen der Geſellſchaf
ter Kaufl Karl Dreves und Karl Schmager Zahlungseinſt 2
Februar Einſtw Verw Kaufm Hermann Schindelhauer 1 Term
15 Februar 2 in dem Concurſe über das Vermögen des Kaufm
Georg Konzaägk in Byhlegure b Lübben iſt eine 2 Friſt bis
24 Februar incl bewilligt Vorgeſchl Sachwalter Rechtsanw
Herren Lorenz und Theinert in Lübben

Jn Folge der allgemeinen Geſchäftsſtockung iſt bei S Bleich
röder und bei der Disconto Geſellſchaft in Berlin einem großen
Theile des Comptoirperſonols zu Oſtern gekündigt worden Jn
der Wöhlert ſchen Maſchinenbau Anſtalt daſelbſt ſind die Arbeitslöhne
um 30 pCt herabgeſetzt

Berlin 8 Febr Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 8 M 70 Pf bis 9 M 45 Pf

Koggen 7 M 10 Pf bis 8 M 72 Pf Gr Gerſte 7 M
50 Pf bis 8 M 53 Pf Hafer 7 M 80 Pf bis 8 M 72 PfHeu i Crr M Pf bis M Pf Stroh pr Schock

M Pf bis M Pf Erbſen pr 5 Liter 1 M 25 Pfbis 1 M53 ppf Linſen pr 5 Liter 1 M 50 Pf dis 1 M75 Pf Bohnen pr s Liter 1 M 50 Pf bis 1 M 72 Pf
Kartoffeln pr 5 Liter M 30 Pf bis M 31 Pf Rind
fleiſch pro Pfund M 50 Pf bis M 63 Pf Schweinefleiſch M 55 Pf bis M 65 Pf SagenM 45 Pf bis M 56 Pf Kalbfleiſch M 40 Pf bis

M 57 Pf Butter 1 M 10 Pf bis 1 M 26 Pf Eier
pro Mandel 1 M 10 Pf bis 1 M 19 Pf

Magdeburg 9 Februar Weizen 175 190 Mark Roggen
165 170 M Gerſte 170 200 Hafer 185 200 Mark per
1000 Ko Kartoffelſpiritus Locowaare ſchwer verkäuflich
Termine flauer Loco ohne Faß 57 à 56,50 M bez Februar
und Februar März 58 a 57,50 M bez März April 58,30
April Mai 59,30 Mai Juni 59,50 M pr 10,000 pt
mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Lit Rüben
ſpiritus niedriger Loco 53,75 M

Naumburg 9 Februar Durchſchnittspreis Weizen 9 M
25 Pf bis 9 M 43 Pf Roggen 8 M 75 Pf bis 8 M 95
Pf erſte 9 M 30 Pf bis 9 M 60 Pf Hafer 9 M
50 Pf bis 9 M 63 Pf

m

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a S
Am 9 Februar Abends am

e

den verübten

Jenkergaſſe 5
erbrochen und der Halfterriemen eines Pferdes vurchſchnitten wore

Perſon des Thäters für veſſen Ermittelung eine Beloh Die FrühjahrsControl Verſammlungen

Der Staatsanwalt

laſſen und daß es
bedarf

Chüringiſche Eiſenbahn
Wir machen das Publikum darauf aufmerkſam daß wir Nauendorf 17 März Nachmitt 2 Uhr

auf Station Halle die unſerer Güter und Eilgut Expedition Petersberg 18 März Vormitt 10 Uhr
zur Verſendung zu übergebenden Güter durch das von uns Löbejün 18 März Nachmitt 2 Uhr

Sbeſtellte Rollgeſchirr aus der Wohnung der Verſender abholen Cönnern 19 März Vormitt 10 Uhr
in ſolchem Fall der Vermittelung eines Spediteurs nicht

Die bezüglichen Anmeldezettel wozu Formulare ſowohl bei der Güter als
EilgutExpeditton abgegeben werden ſind in vie VPoſtbriefkaften zu legen und
finden durch die Poſt Verwaltung unentgeldlich Beförderung

Erfurt den 31 Januar 1875
Die Direction

Bekanntmachung
Die hierſelbſt an der Nordſeite der Wilhelmsſtraße belegenen der Königl

vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg gehörigen Grundſtücke in der
Größe von 400 und reſp 440 O Ruthen welche ſich vorzüglich zu Bauſtellen
eignen ſollen in einzelnen Parzellen verkauft werden

Offerten mit Angabe ves Preiſes und der Größe des gewünſchten Terrains
werden im Bureau des Königl UniverſitätsKuratorii Verwaltungsgebäude neben
der Univerſität parterre rechts Zimmer Nr 3 in den Stunden von 9 bis 12
Uhr Vormitags und 3 bis 6 Uhr Nachmittags entgegen genommen und iſt da
ſelbſt auch das Nähere zu erfragen

Halle a/S den 6 Februar 1875
Der Königliche Univerſitäts Kurator

Geheimer Ober RegierungsRath
Rödenbeck

Bekanntmachung
Der Oeconom Herr Friedrich Karl Kuhne in Lebendorf beab

ſichtigt den Verkauf

a des im Dorfe Lebendorf sub Nr 15 belegenen Koſſathenguts an
Haus Hof Scheune Stall und Gärten

b der unter Nr 35 Lebenvorf eingetragenen Hausbeſttzung gegen
wärtig vollſtändig raſtirt und zu Garten gemacht in welchem letzteren nur
noch die Scheune ſteht

im Wege des Meiſtgebots
Zu dieſem Zwecke habe ich vermöge Auftrags Verkaufstermin auf

Montag den I März d J Nachmittags 2 Uhr
im Jacobi ſchen Gaſthofe zu Leben dorf

anberaumt zu welchem ich Kaufluſtige mit dem Bemerken ergebenſt einlade daß
die Uebergabe ſofort erfolgen kann

Gleichzeitig verkaufe ich daſelbſt an demſelben Tage Vormittags 9 Uhr
1 Pferd 2 Ackerwagen 1 Preſchwagen 1 Schlitten Kutſch Pferde
und Ackergeſchirr ſowie Haus und Wirthſchaftsgeräthe

meiſtbietend gegen Baarzahlung

Alsleben a am 1 Februar 1875
Martmann Auectionator

5000 bis 7000 Thlr ſind nur Eine gangbare Reſtauration mit Garten
auf ſehr gute erſte Hypothek im Ganzen und heizbarer Kegelbahn iſt zum 1 April
over auch in kleinen Poſten auszuleihen d J zu verpachten durch
durch Zeuner Töpferplan 2 Zeuner Töpferplan 2

Schwindeleien von dem Marſeiller

ntmachn ngvetan
im Bezirk des unterzeichneten Landwehr
Baltaillons finden für das Jahr 1875
in der nachfolgend angegebenen Zeit ſtatt

I Compagnie
Wettin 17 März Vormitt 10 Uhr

Bebitz 19 März Nachmitt 2 Uhr
2 Compagnie

Gröbers 17 März Vormitt 101 Uhr
Döllnitz 17 März Nachmitt 1 Uhr
Ammendorf 17 März Nachmitt 3 Uhr
Nietleben 18 März Vormitt 10 Uhr
Dölau 18 März Mittags 12 Uhr
Giebichenſtein 18 März Nachmitt 3 Uhr
Beiderſee 19 März Mittags 12 Uhr
Seeben 19 März Nachmitt 3 Uhr
Tanne bei Zöberitz 20 März Vormitt

10 Uhr
Niemberg 20 März Nachmitt 1 Uhr

3 Compagnie
Halle auf der Moritzburg und zwar

den 16 März Vormittags S Uhr
für den Jahrgang 1868 für die Dis
poſitions Urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

den 16 März Vormittags 10 Uhr
für die Jahrgänge 1869 1872 und
1874

den 16 März Mittags 12 Uhr
für den Jahrgang 1870

den 16 März Nachmittags 3 Uhr
für die Jahrgänge 1871 und 1873
Zu dieſen Control Verſammlungen

haben ſämmtliche im Bezirk ſich auf
haltende Offiziere Aerzte und Mann
ſchaften im reſervepflichtigen Dienſtalter
ſowie auch die der Seewehr angebören
den Mannſchaften der Flotten Stamm
und WerftDiviſton zu erſcheinen was
hierdurch mit dem Bemerken zur öffent
lichen Kenntniß gebracht wird daß be
ſondere Ordres nicht mehr aus
gegeben werden die Betreffen
den vielmehr in Folge dieſer
Bekanntmachung zum Erſchei
nen verpflichtet ſind und das un
entſchuldigte Ausbleiben die geſetzliche
Strafe nach ſich zieht

Halle a/S den 5 Februar 1875
Königl Bezirks Commando des
2 Bataillons Halle Magdeb
Landwehr Regiments Nr 27

Hausverkauf

uchtpolizeigericht
e

Am 10

Ein ſehr gut rentirender Gaftho

Reſtkaufgelder zu 4 vier Jahre un
kündbar zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2

kaufen geſucht Näheres durch
Zeuner Töpferplan 2

J ten

Briquettes
torf in vorzüglicher Qualität kleinge
hacktes Brennholz offerirt zu billigſten
Preiſen im Einzelnen und Ganzen

Bernhard Blossfeld
Thalgaſſe 1

nezDTTTIFuttermais
Frische Malzkeime
Saatwicken
Roggen Weizenkhkleie
Hafer

in jedem Quantum bei
Abendroth V d Heide

Nauendorf a Petersberge

Gohliser Actienbter
ganz vorzüglich

einzeln à Flaſche I Sgr
für I Thlr 24 Flaſchen

empfiehlt

W Riüldenhagen
Vahnbofsſtr 10

Sehr ſtarken ſfließend fetten
geräucherten Winterrheinlachs
pr Pfd 12 Thlr erhielt

Rolteo
Große Kieler Fettbücklinge

à St 6 9 Pfg und 1 Sgr
immer friſch bei Boltae

e Hualt
Reines Roggenbrod 28 Pfd
für 1 verkauft der Bäckermeiſter

Axthelrz Gutenberg
Daſelbſt ſind 50 Centner Noggen

kleie zu verkaufen

Ein Haus mit Reſtauration zu ver
kaufen Zu erfragen Unterberg 20

Champagnerfla ie 1Seltersfla e ren ſowie

Februar Morgens
h

f in e a neinem großen Dorfe vorzügliche Lage,cſfE
mit Tanzſaal Garten überbauter Kegel
babn gegen 2 M gutes Feld gutem
IJnventar gutem Keller 5300 ift
mit 1500 bis 2000 Anzahlung

Ein klein s Haus mit Hof Stallung
und Keller wird in der Vorſtadt Glaucha
mit 500 bis 600 Anzahlung zu

Steinkohlen Preßtorf Streich

Unterpegel 1 Meter 16

2 12

Wegen Ableben des Be
ſitzers iſt eine ſeit 1831 be

e iebene Buchhandlung
S ſowie eine reichlichen Ertrag

S mit beſten Werken ver Reu
S zeit ausgeſtattet ſofort S

S preiswerth zu verkaufen

franes Chiffre RR B
h 9027 poſtlagernd Weißen

S fels erbeten S

auf Wechſel und Hypothek werden in
jeder Summe geliehen Off nimmt ent
gegen Weißenfels C H Barth
Cigarren Agent u Commiſſ Geſchäft

zu der am I Mai 1875 ſtattfin
denden

Pferde u Vieb Verlooſung
zu Quedlinburg

Hauptgewinne 3 elegante Equi
pagen mit je 2 und hochedlen Pfer
den und complettem Geſchirr Werth
60 00 A500 und 3000 Mark
à 1 Thlr ſind zu haben bei Baar C

C0 große Ulrichsſtraße 47 und
W ha mir Exped der Saale
Jeitung Moritzzwinger 12

Handwerker Meiſter Perein
Freitag den 12 Februar Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Ueber die Urſachen des Jrrſinns

Vortrag vom Lehrer Hrn Franke
2 Mittheilung der freien Commiſſion

über Abänderung der Gewerbe
ordnung

Familien Nachricht

Tiefbetrübt erfüllen wir die traurige
Pflicht allen Freunden und Verwandten
anzuzeigen daß unſere liebe Schweſter
Schwägerin und Couſine

Anna Henningesim Alter von 178 Jahren heute früh
7 Uhr nach längeren Leiden ſanft ent
ſchlafen iſt Um ſtilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
I Dresdener Bierhalle Cönnern den 9 Februar 1875

Gefällige Offerten werden

z fint Jrdren Seſänguitg ſinftgtrigen Varlidi ger bürgerlichen

n
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F Zur Conſtrination
empfeble ich in großer Auswahl

Kleiderstoffe in billigſter und beſter Qualität
Ripse und Oroiseés reine Wolle Berl Elle à 10 Sgr
Rips Piqués weiß und eoul Berl Elle à 5 Sgr
M uiIIs echt ſchweizer Fabrikat à St I Thlr
UVnterröcke geſtickt ſehr elegant à St 27 Sgr bis 2Thlr
Lamatücher in reiner Wolle à St 1 A Thlr

Louis Sachs gr Ulrichsſtraße 24

Vür Conürmaunden
empfehlen wir in reicher Auswahl in nur ſoliden Oualitäten und zu
billigst geſtellten Preiſen
Schwarze Soeidenstofte
Orleans Alpaccas Mohairs
Thibets Cachemires in Ganz und Halbwolle
Merinos Popelines Foulards WVelours
Weisse Kleider Ripse in glatt und geſtreift
Mulle Negligé Stoffe Flanelle wriß u couleurt
Shawls Tücher und Vmhänge

66 große Steinſtraße 66

etc

Ba7arKorddeutscher

z Frankfarrer Schnirſchuhe
mit Holzboden und Filzfutter bedeutend beſſer als Elſäſſer em
pfiehlt billig Albert Amthor Bahnhofſtraße 11
Die Samen Pflanzen und Roſen Handlung

von J Wesselhöft in Langensalza i Th
empfiehlt alle gangbarſten und bewährteſten Sorten Gemüſe und Blumen
ſämereien in beſter keimfähiger Qualität desgl ihre großen Vorräthe von
hoch und mittelſtämmigen ſowie niedrigen Roſen in den ſchönſten
neueren und älteren öfter blühenden Sorten Preisverzeichniſſe ſowohl über
Samen und Pflanzen als auch meine Roſenſammlung ſtehen auf Verlangen
franco und unentgeltlich zu Dienſten

J Wesselhöſt Kunſt u Handelsgärtner

Braunschweigische Actieubierbrauerei
Streither

7Wir haben den An h Ter Bieres für
Halle und Umgegend dem Herrn

E Lenmeer in Halle aS
Rathhausgaſſe 8

übertragen und denſelben in den Stand geſetzt unſer Fabrikat zum HOrigi
nalpreiſe unter Zuſchlag von Fracht und Unkoſten abzugeben

Braunſchweig den 28 Januar 1875
Braunscehweigische Actienbierbrauerei

Streitberg

Liebhabern eines wirklich feinen höchſt wohlſchmeckenden Bieres
kann ich dieſes ausgezeichnete nur aus den reinſten Stoffen bereitete Getränk
welches ſich bereits viele Freunde in Bremen die ſilberne Medaille

erworben und welches nur in A Monate alter Waare Winter
und Sommer gleich geliefert wird angelegentlichſt empfehlen

Daſſelbe wird ſowohl in Gebinden von Hectoliter als in Flaſchen
21 Stück per 3 Mark frei ins Haus geliefert Beſtellzettel ſind zu jeder Zeit in

meinem Comtoir als auch bei meinem Bierfahrer zu haben

Halle aS E Lehmer Nathhausg 3
Priäma Rollmops ſehr pikant pr 15 PfdFaß 2
Marinirte Seefech Roulade pr 10 Pfo Faß 1 5
Rolihering pr Schock Faß 1 27 n 6

do pr SchockFaß 1
Neunaugen große pr Schock 41

do Ia mittel pr Schock 31
Bratherinmge pr Wall 80 Stück 2512
Russ Sardinen pr 10 Pfd Faß 22
Anchovis pr 31 Pfd Faß 10 S
Aal in Geolée pr Pfd 81 n offerirt

Komiſche Operette in l Aet von Suppé

StadtTheater
Mit aufgehobenem Abonnement

Donnerstag den 11 Februar 1875
Gaſtſpiel

der erſten Solotänzerin
Fräulein Margitta Roséri

und des Balletmeiſters und
erſten Solotänzers

Herrn Franz Degen
vom Königlichen Hoftheater zu Hannover

Der Copiſt
Schauſpiel in Act von Hiltl

Hierauf
Grand Pus de deux serieus getanzt
von Frl Rosért und Hrn Pegen

Badekuren
Luſtſpiel in 1 Act von Putlitz

S Der Beduine
Mimiſch dramatiſche Scene mit
Tanz in 1 Act von P Degen

Muſik von NMatys
Zum Schluß

Flotte Burſche

Opernpreise
D Eo fiaden nur zwei Gaſt

ſpielvorſtellungen ſtatt

Cafe Davicl
Heute Donnerstag den 11 Februar

Abend Concert
vom Muſikdirector Fr MIenzel

Anf s Uhr Entree à Perſon 30 Pfg

Brockenhaus
Donnerstag Abonnements Kränzchen

Mittagstiſch 7 Sgr

Frauen Verein
zur Armen u Krankenpflege

Vortrag des Herrn Profeſſors Dr
Wolters zum Beſten des Vereins
über Ein rheiniſcher Märtyrer
am Donnerstag 11 Februar Abenys
6 Uhr im VolksſchulſaaleF A Bosse Fiſchwaaren Fabrik

Neustadt Magdeburg
Halle im Februar 1875

Plsässer Bettdamaste n
Per Restbestand

i Shlipse Hosenträger und Manschettenknöpfe

W T

n 3

Schablonen
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum STigniren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Billard Fabrik
von

Fmmisoch
Leipzig Brühl Nr 1 Leipzig

empfiehlt ihr Lager fertiger Billards
verſchiedener Zeichnungen zu wirklich bil
ligen Preiſen

Geld
Das Muſikalien Leihinſtitut von C II Herrmann Barfüßerſtr 6 hält

auf Pfänder leiht gr
Ulrichsnur 47 3 Tr r

ſich als das hier billigſte beſtens empfohlen Neue Muſikalien mit höchſtem Rabatt

Ia Böttger
Halle a S große Ulrichsſtraße 55

Eine große Partie

Bettdechen ua Machthauben
empfehle als beſonders preiswerth

n de breit
n den

in Wiener Herreu und Damen Handſchuhen

werden um ſchnell damit zu räumen von heute ab 100 unterm Tarx
preis ausverkauft

Die Wiener Handſchuh Fabrikanten
in Liquidation

r

e

Die Hutfabrik von L Wedding
empfiehlt ihr Lager feingter FiIz und Seiden
Hüte zu den allerbilligſten Preiſen Getragene Filz u Seiden
hüte werden gewaſchen gefärbt und moderniſirt und in
kürzeſter Zeit wie neu zurückgeliefert Leipzigerſtraße 15

Die Herren Wiederverkäufer erlaube ich mir auf mein
reichhaltiges

Stunl und Sophagestell Lager
in ganz neuer geſchmackvoller Form zu ſehr ſoliden
Preiſen ergebenſt aufmerkſam zu machen

B Jacops Strohhofsſpige 25
M Seidemann terten iede

Sudenburg Magdeburg
empfiehlt ſich zur Anlegung von Brennerei Zuckerfabrik z Apparaten und
RöhrenAnlagen nach neueſter Conſtruction zu den billigſten Preiſen auch wer
den Reparaturen ſchnell und prompt ausgeführt H 5240

Beſondere Specialität Anlagen von WarmWaſſerHeizun
gen für Gewächs und Treibhäuſer ohne Cylinder

Thonröhrem
in allen Weiten ſowie alle Sorten Verbindungsſtücke Schorn
steinaufſfeuütae mit und ohne Haube Kuh und Pferde
Krippen et C empfehlen zu Fabrikpreiſen frei hier

Ed Lämoclkke O0O
Lagerplatz Magdeb Halberſt Güterbabhnbof v d Steiutbor

Riebeck ſche Briquettes
à Fuhre 25 Ctr Netto 20 Mark Thblr 6 20 Sgr em

yeble Be rin Lange
Comtoir Leipzigerſtr 95 im Hofe rechts

Maskenball im der Weintraube Wettin
Donnerstag den 11 Februar wozu die Mitglieder der Bohützen
gesellschaft hiermit freundlichſt eingeladen werden
willkommen Hieſtge können nur durch Mitglieder der Schützengeſellſchaft ein
geführt werden Billets ſind bei Herrn A Rrauegr und in der Weintraube
zu haben Eine reichhaltige Garderobe wird ſchon Tags zuvor im Lokale
zur Verfügung ſtehen

Fr R ohIS Reſtauration
S Schlachtefeſt WegDonnerstag

in Halle und Vmgegendl
Donnerstag den 11 Februar Abends 8 Uhr

im Neumarktachieesgraben
Sitzung für welche der Reichstagsabgeordnete

Der Vorſtand Hr Spielberg ſeine Anweſenheit zugeſagt hat
Halle Druck und Verlag von Otts Hendal

a 1 u

Mit einer Beilage

Auswärtige Gäſte

Wahlverein der vereinigten liberalen Partei
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